
Statistik mit TI-82 STATS

Statistische Maßzahlen

• Drücken Sie [STAT] → 1:Edit und schreiben Sie die einzelnen Werte in die Liste 

L1. Wenn Werte mehrmals vorkommen, tragen Sie die entsprechenden 
Häufigkeiten in L2 ein.

• Drücken Sie nochmals [STAT] und wählen Sie CALC → 1:1-Var Stats, geben 

Sie [2nd] [L1] ein (bzw. [2nd] [L1] [ , ]  [2nd] [L2], wenn die Häufigkeiten in L2 
stehen).

• Der Rechner zeigt an: Mittelwert ( x  ), Summe aller Werte (Σx), Summe aller 

quadrierten Werte (Σx²), Stichprobenstandardabweichung (Sx), 

Standardabweichung (σx), Anzahl der Werte (n) sowie - wenn Sie mit den 

Cursortasten nach unten scrollen - Minimum (minX), unteres Quartil (Q1), Median 

(Med), oberes Quartil (Q3) und Maximum (maxX).  

Graphische Darstellungen

• Tragen Sie, wie oben gezeigt, die einzelnen Werte in L1 und die Häufigkeiten in L2 
ein.

• Drücken Sie [2nd] [STAT PLOT], wählen Sie einen Plot (1 – 3) und folgende 
Einstellungen: On, Type: Darstellungsart, z.B. Histogramm (3. Bild) oder Boxplot 

(5. Bild), Xlist: L1, Freq (Häufigkeit): L2 

(Die Voreinstellung für Freq ist 1. Wenn Sie diese Einstellung wiederherstellen 

wollen, müssen Sie [ALPHA] [ 1 ] eingeben!)

• [GRAPH] zeigt die Graphik an. (Eventuell vorher die Window-Einstellungen 
anpassen und andere Plots, wie Funktionen, deaktivieren.)



Lineare Regression

• Tragen Sie die x-Werte in die Liste L1 und die y-Werte in L2 ein.

• Damit auch der Korrelationskoeffizient berechnet wird, müssen Sie im Katalog 
([2nd] [CATALOG]) den Befehl DiagnosticOn auswählen. Bestätigen Sie zweimal 

mit [ENTER].

• Wählen Sie im Menü [STAT] → CALC den Punkt 4:LinReg(ax+b). Geben Sie ein: 

[2nd] [L1] [ , ] [2nd] [L2] 

•  a, b, das Bestimmtheitsmaß r² und der Korrelationskoeffizient r werden 

berechnet. 

• Wenn Sie die Punktwolke grafisch darstellen wollen, drücken Sie 2nd [STAT 
PLOT], wählen Sie einen Plot und folgende Einstellungen: On, Streudiagramm (1. 
Bild), Xlist: L1, Ylist: L2. Nach der Eingabe von LinReg(ax+b) L1, L2 
drücken Sie zusätzlich [ , ]  [VARS] → Y-VARS → 1:FUNCTION → Y1. Dadurch 

wird das Ergebnis als Funktion Y1 gespeichert.

• In der grafischen Darstellung werden jetzt die Punktwolke und die 
Regressionsgerade angezeigt.

• Genauso können Sie auch andere Regressionsmodelle (quadratisch, 
exponentiell ...) berechnen.


